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Durlacher ^Wochenblatt.
Amtsblatt für de» Bezirk Durlach .

Nr . 46 Dienstag , den 17 . 2uni 1851 .

PoliLifche Run - schau.
Stuttgart , 10 . Juni . In der heutigen

18 . Sitzung der Kammer der Abgeordneten
wurde nach einer mehr als üstündigen Debatte
"der Posivenrag mit 7Z gegen 2 Stimmen an¬
genommen . — tl . Juni . Gestern hat auch die
Kammer der Standcshcrrn den Eiscnbahuver .
trag mit Baden angenommen .

Kassel . Eo lausen hier Gerüchte um , daß
der Bundestag selbst die Zurückziehung der noch
im Lande liegenden fremden Truppen , gegen
de » Willen des Kurfürsten , anordnen , und daß
das Bataillon österreichischer Jäger dahier am
26 . Juni aöziehcn werde .

München , 9 . Juni . Die , ,Augs - Postztg . "

schreibt : Es ist nun ganz gewiß , daß dem hie¬
sigen Cabinctc aus Wien Depeschen über die zu
Olmütz ausgestellten Hauptpunktationen der künf¬
tigen Organisation Deutschlands zugekommen
sind. Die neuen Projekte sollen nicht ohne über¬
raschenden Eindruck vernommen worden sepn .
Einige wollen wissen , daß die nächste Zukunft
manckes Unerwartete , aber durchaus Nvth -
wendige bringen dürfte .

Speier , 10 . Juni . Das königliche Staats¬
ministerium des Handels und der öffentlichen
Arbeiten hat auf den Antrag des Verwaltungs -
ratks der pfälzischen Ludwigsbahn genehmigt ,
daß auf der pfälzischen Ludwigsbahn unter Auf -
Hören der Skchwagen der Tarif für den Per -
soncntransport künftig per geometrische Stunde
in der l . Wagenklasse mit 10 kr . , 2 . Wagen ,
klaffe mit 6 kr. , 5 . Wagcnklaffe mit 4 kr . be¬
rechnet werde . Dieser Tarif ist derselbe, wie
der der jenseitigen bayerischen Staatsbahnen ,
wo ebenfalls Wagen 4 . Klaffe ( Stehwagcn )
nicht bestehen. Auch auf der badischen Bahn
sollen die zur Zeit noch bestehenden Stehwagen
binnen Kurzem abgcschafft werden .

Berlin , 8 . Juni . General v . Tbümcn bat
sich nach Warschau begeben , um den maßlosen
dänischen Anforderungen daselbst im Namen
Preußens entgegen zu treten . Hr . v . Thümen
hat sich bei seinen hiesigen Freunden in sehr
großer Verstimmung über den Stand der schles¬
wig - holsteinischen Angelegenheit ausgesprochen .
Mit der größten Hartnäckigkeit besteht Däne¬
mark darauf , die dänischen Offiziere auch in
das holsteinische Bundes - Eontiugcnt eiustrllen
zu können . Hoffentlich werden die beiden deut¬

schen Großmächte in dieser Angelegenheit in
voller Uebercinstimmung wirken . —

Hamburg , 9 . Juni . Gestern kam es hier
in einer Vorstadt zu einem Crawalle . Von
Seiten des Militärs wurde scharf geschossen ,
wobei fünf Individuen getödtet und mehrere
verwundet wurden . Die Nuhe ist jedoch wieder
hergestcllt . — 10 . Juni . Die unruhigen Auf .
trikte am 8 . d . wurden veranlaßt durch einen
in einem Tanzlo ' ale entstandenen Streit zwischen
einem österreichischen Soldaten und einem Civi -
lisien . Die Zahl der Tobten wird zwischen fünf
und neun angegeben ; neun Personen sollen
schwer verwundet scpn . — Der Senat ist sehr
unmuthig über die Vermehrung des österreichi«
schcn Truppencorps auf hamburgischcm Gebiet .
Neben einer Schwadron Chevauxlcgcrö , welche
aus der Umgegend hcrbeikam und in der Nähe
der Vorstadt St . Paulis unkrrgebracht wurde ,
sind 1000 Mann Infanterie gestern Abend von
Pinneberg cingetroffen und sogleich bei den
Bewohnern St . Paulis cinquanirt worden .

Wien , lO . Juni . Sicherem Vernehmen nach
wird einer der ersten Beschlüsse des Bundes¬
tages die Nationalgarde betreffen . Die Auf¬
lösung derselben in ganz Deutschland dürfte
unzweifelhaft beschlossen werden . Die Negie¬
rungen behalten sich die Organisirung der Bür .
gerwchrcn vor . In Ocst rreich hat sich die Na -
tivnalgarde in den meisten Bezirken selbst auf¬
gelöst ; viele freiwillige Waffenabliefcrungen
fanden auch schon statt .

Das Haus im Schnee .

(Fortsetzung.
III .

Es währte nicht lange , da war Frena ein-
gcschlasen , Marianne aber wachte . Ihr war
bange in der öden Einsamkeit , die nur der
Athcmzug der Schläfer !» und leises Knistern im

^Sparrenwerk des Hauses ansfüllte . Darum
dachte sie an Jakob und beschwor seine freund¬
liche Erscheinung in ihre Nahe . Sie war der
festen

'
Uebcrzeugung , daß er ihr treu geblieben ,

daß er ihr geschrieben , mehrmals geschrieben ;
nur magre sie nicht , der Mutter darin zu wider¬
sprechen . Gewiß .hatte chcr boshafte , neidische
Schöppe Fincdcr die Briefe unte - ieblagen , viel .
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leicht mit Vorwiffen ihrer Mutter . — Aber
wenn er wirklich ihr Engel war , bestimmt für

' s
ganze Leben, bann mußte er auch jetzt kommen,
in oer bittersten Zeit ihrer Nolh . Wenn ihn
aber das Veehängniß in der Fremde festhielk ,
wenn er zu spat kam und wenn es beschlossen
war , daß sic in dem verschütteten Hause schon
nach wenig Lagen ihr Grab finden sollte, dann ,
dann — dachte sie — : wenn sie in der Arbeit
ermüden und uns nicht herausscharren , weil wir
zu lies liegen , bann wird der Sommer kommen
und den Schnee schmelzen , dann wird er be¬
stimmt wiederiehren und mich als Leiche finden .
Er wird mich beweinen , ein Grab graben lasten
und eine Blume darauf pflanzen . — Ach , sie
hatte der Mutter mehr Trost gegeben , als sie
selbst in der Brust trug . Es war doch schreck¬
lich , hier sterben zu müssen in der Finsterniß ,
ohne noch einen L,cht>lrayl gesehen zu haben .
Uno ihr junges Leben sollte sie so früh hinab -
scncen unter Staub und Verwesung ; eö war
bisher so arm gewesen an freudigen Genüssen
— Jakob war der einzige kurze Ochlblick des¬
selben und nur seine Wiederkehr konnte es füllen
mit Glanz und Seligkeit ! -

Stunde an Stunde verrann — Marianne
harte leider keinen Maßstab für die Dauer , sie
fühlte nur , daß die Zeit entjctzlich langsam da¬
hin schlich . — Die Mutter schlief regungslos ;
nur manchmal stützte sie auch im Schlafe und
athmcie bang , ein Zeichen , daß beängstigende
Traume durch ihre Seele zogen . Marianne
regte sich kaum , um die Schlafcrin nicht zu er¬
wecken . Bald aber bemächtigte sich auch der
Frost des armen Mädchens und die Erstarrung
beschlich allmählig ihre Glieder . Gern hätte sie
sich erhoben , um sich durch Bewegung in dem
kleinen Raume der Stube zu erwärmen , oder
um einen Bersuch zu machen , einige wärmere
Kleidungsstücke aus der zertrümmerten Kammer
Hcrvorzuholen ; aber sie wollte den Schlaf oer
Mutter , die sic trotz ihrer Härte dennoch innig
liebte , nicht stören . Rur im Schlummer blicb
der alten Frau die schreckliche Wirklichkeit , die ,
re länger , immer drohender erschien , entrückt,
und der Erwachenden konnte sie keinen neuen
Trost geben . Sie zermarterte sich den kleinen
Kops , um ein Rettungsmittel zu ersinnen —
doch umsonst ; Hilfe konnte nur von Oben kom¬
men , — wie sollte es ihr möglich sepn , die
Schneewucht auswärts zu durchbrechen . Wie sie
auch spähte und lauschte — kein Ton , der nahende
Hilfe verkündet hätte , drang zu ihr herab . Ach ,
die Menschen auf der Erde oben hatten ihrer
vergessen, oder — sie gaben sie verloren . — So
muß es , dachte sic , im Grabe sepn , wenn sie
Einen schciutodt hinabsenken , wie dies vor
Jahren einmal dem Hirten Martin begegnet
und wovon die alten Frauen noch jetzt viel
Schauerliches erzählten . —

Endlich erbarmte sich der Schlaf des geäng -
stigten Mädchens , sie senkte ihr Haupt auf die

Brust und ihre Seele ward auf kurze Zeit den
Schauern der Umgebung und der Pein de-
Gedankens entrückt. —

(Fortsetzung folgt. )

Vsienrmtl . Vekanntmnchungen .

Nr . 15,117 . Die Brodtaxe wird vom 16. bis
letzten Juni folgendermaßen regulirt :

Weißbrod .
Ein Zweikreuzerweck soll wiegen .
Weißbrod zu 3 kr .
Weißbrod zu 6 kr.

Halbweißbrod .
Ein zwcipfündiger Laib soll kosten
Ein vierpfündiger Laib . . . .

Schwa rzbrod .
Ein zwcipfündiger Laib soll kosten
Ein vierpfündiger Laib . . . .

Durlach , den 14 . Juni 1851 .
Großhcrzoglichcs Obcramt .

Eichrodt .

Nr . 15,118 . Die Flcischtaxe wird für die
zweite Hälfte des Monats Juni folgendermaßen
regulirt :

Das Pfund Masiochsenflci' sch kostet . 10 kr.
, , , , Schmalflcisch . . . . 8 kr .
, , , , Kalbfleisch . 7 kr .
, , , , Hammelfleisch . . . 8 kr .
„ „ Schweinefleisch . . . 9 kr .

Durlach den 14 . Juni 1851 .
Großherzogliches Obcramt .

Eichrodt .

Fahndung .
Nr . 14,314 . Dem Ad . Philipp Zachmann

von Wilserdingen wurden am 26 . v . Mts . auf
den Wiesen zwischen Wilferdingen und Nöt¬
tingen 6 Stück Enten entwendet .

Sämmtliche Polizeibehörden werden daher er.
sucht auf das Entwendete sowohl als den zur
Zeit noch unbekannten Thätcr zu fahnden und
letzteren im Betretungsfalle hieher abzulicfern .

Durlach , den 4 . Juni 1851 .
Großhcrzoglichcs Obcramt .

Kl ehe .

Fahndung .
Nr . 14,689 . Am 5 . d . M . wurden dem Joh .

Wolf von Jöhlingen 18 Ellen und der Valtin
Bohmüllers Wtb . von da 28j Ellen hänfenes
Tuch von der Bleiche entwendet .

Elfteres hatte einen Werth von 4 fl. 12 kr.
und war an dem einen Ende ungefähr 8 Ellen
in der Länge weniger fein als ^an dem .übrigen

l Oj Lvth
I6j Loth

'

32j Loth
'

. 6j kr.
. 13 kr .

. 5 kr .
. 10 kr .
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Stücke ; letzteres hatte einen Werth von 6 fl. 32 kr.
DieS wird zur Fahndung hiermit veröffentlicht .

Durlach , den 10. Juni 185 t .
Großherzvglichcs Oberamt .

K l c h c .

Die Conscription pro i85r betreffend .
Nr . 14,915 . Bei der heutigen Rekrutcn -

AuShebung sind Folgende ungehorsam aus .
geblieben :
LooS Nro .

36 . Kristof Graule von Langensteinbach ,
65 . Karl Karcher von Spiclderg ,
90 . Philipp Krieger von Gröyingen ,
92 . Georg Mart . Knab v . Langensteinbach ,
95 . Wilhelm Müller von Spielberg ,

149 . Ferdinand Kormann von Jöhlingen ,
152 . Diemens Willwerth von da ,
161 . Wilhelm Oechsle von Auerbach ,
168 . Leopold Schorle von Jöhlingen ,
200 . Simon Schroth von da ,
207 . Karl Schönthaler v . Hohwettcrsbach ,
250 . Johann Jakod Rothenburger von

Durtach .
Dieselben werden aufgefordert , sich binnen

vier Wochen dahier zu pellen und über ihr un .
gehorsames Ausbleiben zu verantworten , wi»
drigenfalls sie als Refractare des Staatsbürger ,
rechts für verlustig erklärt und in die gesetzliche
Geldstrafe von 800 fl . verfallt werden sollen.

Durlach , den 2 . Juni 1851 .
Großhcrzogliches Oberamt .

Klehe .

Präclusivbcscheid .
In der Gantsache des verstorbenen Johann

Georg Goos von Hohwettcrsbach werden alle
die >enigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
in der heutigen abgehaltencn Schulden - Liquida -
tioustagfahrt nicht angcmeldet haben , von der
vorhandenen Maste hiermit ausgeschlossen.

Durlach , den V. Juni 1851 .
Großherzvglichcs Obcramt .

Kl che .
Retour - Briefe .

Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post
gegebenen Briefe , die als unbestellbar hicher
znrückgekvmmcn sind , werden zu deren Rück,
empfang , gegen Entrichtung der etwa darauf
hastenden Taxen , hicmit aufgefordcrt :

Herold in Bofsheim , Bitner in Pforzheim ,
Kath . Gdtz in Durlach , Güllmann in Goltsau ,
Becker in Carlsruhc , Knecht in Offenburg ,
Arleth in Carlsruhc , Apotheker in Weingarten ,
Ungerer in Königsbach , Klenert in Rastatt ,
Reinerth in Ettlingen , Eller in Freiolsheim ,
Hüfner in Mannheim .

Durlach , den 15 . Juni 1851 .
^ »Gr . Post , und Eisenbahn . Expedition .

Kesselbach .

sDurlach .^ Nr . 1789 . Dem Fr . Schweitzer
von hier wird in Folge richterlicher Verfügung

Montag , den 21 . Juli ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause verkauft :
Eine zweistöckige Behausung mit Scheuer ,
Stallung und Hintergebäude in der Lamm »
straße , neben Friedrich Lenzingers Wittwe
und Ludwig Zeltmann .

Dabei wird bemerkt , daß der Zuschlag erfolgt ,
wenn mindestens der SchätzungkpreiS , welcher
4000 fl. beträgt , erlöst wird .

Durlach, - den 2t . Mai 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Hengst .
Siegrist .

sDurlach .^ Aus der Gantmaffe des verstor .
denen Johann Moschberger von Kork wird

Montag , den 30 . Juni ,
Nachmittags 2 Uhr,

im hiesigen Rathhaufc verkauft :
Eine einstöckige Behausung sammt Scheuer
und Stallung unter einem Dache bei der
unteren Mühle , neben August Dreher und
Gcmeindegut .

Dabei wird bemerkt, daß der Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis von 1000 Gulden
erlöst wird .

Lurlach , den 31 . Mai 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Hengst .
Siegrist .

sDurlach . ^ Dem Lorenz Zimmrrmann in
Hohenwettersbach werden

Montag , den 25 . Juni ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Naihhaus zwangsweise verkauft :
1) Eine einstöckige Behausung im Reihen zu

Hohenwettersbach , neben Bernhard Höf¬
ling und Karl Zimmrrmann , tax . 250 fl.

Aecker :
2) 59 Ruthen im Grünberg 1 . Gewann , neben

Friedrich Schlemmer und Johannes Dach ,
tax. 40 fl .

5) 1 Viertel 15s Ruthen im Grünbcrg , neben
Katharine Zimmermann und selbst , 55 fl .

4) 1 Viertel 7 Ruthen allda , neben jung Gott ,
fried Katz und Michael Haas , tax . 45 fl.

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzung ^,
preis erlöst wird .

Durlach , den 22 . Mai 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Hengst .
Siegrist .

Liegenschaftsversteigerung .
sKlkinsteinbach . ^ Dem Philipp Jakob Roser

von hier wird in Folge richterlicher Verfügung
sein sämmtlicheS Liegenschaftsvermögen , bestehend
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?aus einem Wohnhaus , Scheuer mitten im Ort
neben der Bach und 2 Viertel 35 Ruthen Acker
in 6 Abtheilungen und in 3 Zeigen,

Freitag , den 20 . Juni ,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rathhaus dahier im Zwangswege der .
steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß der endgiltige Jufchlag
um das sich ergebende höchste Gebot erfolgt ,
-auch wenn solches unter dem Schatzungspreis
bleiben würde .

Kleinsteinbach , den 6 . Juni 185 l .
Das Bürgerm .- isteramt .

Burger .
Reister .

DeL Unterzeichnete besitzt eine Dampfmaschine ,
mittelst welcher er Bettferdern reinigen kann ;
indem er dies einem verehrlicheN Publikum hie-
mit höflichst anzeigt , bittet er , unter Zusicherung
prompter Bedienung , um geneigten Zuspruch .

H . Rickiter,
wohnhaft bei Aug . Dreher bei der Untermühl .

In dem Garten des Hauses Nr . 11 in der
Leopoldstraße kann Wasch gebleicht und ge .
trocknet werden , gegen billige Entschädigung .

In der Hauptstraße ist ein Logis zu ver -
miethen , bestehend aus 3 Zimmern , im unteren
oder oberen Stock , und kann auf den 23 . Ok .
tober bezogen werden ; 'das Nähere im Kontor .

Bekanntmachung .

Heu - und Oehmdgras-
Versteigecung.

Montag , den 23 . d . Mts . , wird die Gras -
Versteigerung der Pfarrwiesen in Weingarten
von ungefähr 12 Morgen vorgcnommen werden .

Die Zusammenkunft ist Morgens um 7 Uhr
beim Rachhaus in Weingarten .

Durlach , den 16 . Juni 1851 .
Die Administration .

Die auch in hiesiger Gegend so beliebte
Dr . Borchard t

'
sche aromatisch - medicinische

Kr ä u,t e r . S e i fe wird in weißen , mit grüner
Schrift bedruckten und an beiden
Enden mit nebenstehendem Stempel
versehenen Packelchen a 2 t kr . ver -
kauft und ist hierorts ausschließlich
bei dem Unterzeichneten zu haben .

Friedrich Nußberger
, in Durlach .

Im Haus Nr . 3 der Leopoldstraße iü ein
Logis ebener Erde zu vermiethen mit 5 Zimmer
und allen dazugehörigen tocalttäten und sogleich
oder auf den 23 . Juli zu beziehen .

Ein Erdglobus von 12 Zoll Durchmesser wird
im Haus Nr . 77 der Hauptstraße um festen
Preis abgegeben .

Frische

Mineral -Wasser
als : Emser Kränchen , Selterser , Fachinger ,
Rippoldsauer , Pilnär , bitter , Kissinger Ra -

gozy , Schwalbacher Stahl und Weinhrun -
ner , Homburger , und Geilnauerwasser re .
sind eingetroffen bei R . Zip per len .

Z -vei schöne möblirke Zimmer , welche sogleich
bezogen werden können , sind zu vermiethen und
werden auf Verlangen auch einzeln abgegeben .

. - V - - " V ' , - - - - >," -- -?-

Durlacker Firrchtpteise
vom 14 . Juni 1851 .

Das Malter Weizen . . . 11 fl . 22 kr .
„ „ Neuer Kernen . I I fl . 49 kr.
„ „ Gerste . . . — fl . — kr .
, , , , ' Hafer . . . 4 fl . 36 kr .
, , „ Neues Korn . . 9 fl . 6 kr.

8onverame8 Heilmittel , garantier durch jahrelange Erfahrung und
clurola kortcvhhrende Oewei8S al8 da8 heütvorhandene Nittel gegen
OIHUD , MdhvN .4Dl8NV8 und NltldVhdlhhIOlldl aller .4rt , patro -
nilloirt von 8r . Naje8tät <1vm btai86r von Österreich ,
eonoe88ionirt von den Ilonigl . Ninibterien der Nedieinal -

^ Angelegenheiten in ? reu88 « n und Ua/ern , geprüft von
der Nediciniöcheu haeultät Lu Wien , von «len 8anität8 -
hiehmden cler mei8ten hander h. urnpa ' 8 nncl von vielen
hundert geachteten /Ver/ . ten nnd Wi88en8ehaft8mü 'nnern
und empfohlen von vielen tausend lebenden beugen
in jedem bände . ( Oer O ritte dakres - Lericbt nur
allein eonütatirt durch He8ondere amtlich beglaubigte
- .̂tte8te , ,kan . Duu8önd acht Hundert nnd drei nnd mehlig
Idöiluugeu, ^ ) In nur vorräthig .bei

' tulor D .' rankworflichkcit

« « M -

Uetten,
« 8tuelc mit Oebr . -
4nw . 1 tblr . , Istblr . ,

»koppelte a 2 tblr . u .
3 thlr -. . ,
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